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ANZEIGE

Reklame über den Wolken
Easyjet wirbt jetzt ganz offiziell für Basel: Ein Airbus trägt seit kurzemdenNamen der Stadt amRumpf.

BenjaminWieland

Bei Swiss, Lufthansa, KLM und
Co. hat es Tradition, Flugzeuge
(auch) nach Städten zu benen-
nen.EasyjethatdiesePraxisauf-
genommen. So sind Jets der Bil-
ligairline mit den Namen «Ber-
lin», «Malaga» oder «Nantes»
unterwegs. Jetzt ist auchBasel zu
dieser Ehre gekommen: Auf
einemAirbusA320Neoprangen
seit neuestem «Basel» und
«Mulhouse». Es ist das erste
Flugzeug von Easyjet Switzer-
land,derSchweizerTochtervon
Easyjet, das, neben dem Luft-
fahrkennzeichen, einenNamen
trägt, in diesemFall sogar einen
Doppelnamen.

Gut möglich, dass die Taufe
mit dem Eurovision Song Con-
test inVerbindungsteht.Easyjet
ist Sponsor des ESC, der imMai
2025 in Basel steigt. Bislang hat
Easyjet Switzerland die Neube-
nennung nicht vermeldet. Sie
vertröstet auf Anfrage auf eine
Mitteilung,dienoch folgenwer-
de.DochAviatikliebhaberhaben
den frisch getauften Jet längst
entdeckt.Die spezielleBeschrif-

tungmachtespätestensdanndie
Runde, als der Airbus erstmals
amEuro-Airport (EAP) kurz vor
Weihnachten auftauchte.

Neben die Namen stellte
Easyjet auch stilisierteWappen,
also das Mühlrad von Mülhau-
senundgleich zweiBischofsstä-
be, jener von Basel-Stadt und
Baselland. Basel hatGlück: Der
«Basel»-Schriftzug erhielt die

linke und damit attraktivere
Rumpfseite: Links steigen die
Passagiere ein und aus.

Lange hatte auch die Swiss
einen «Basel»-Jet im Flugzeug-
park. 2007 taufteder Schweizer
Flagcarrier einen Airbus 340
nach der Stadt, in der die Swiss
International Air Lines AGwei-
terhin ihren rechtlichenSitzhat.
DochderA340stiess bereits im
Juli 2023 zu Edelweiss Air. Der
in roten Lettern neben der Ein-
gangstür angebrachte Name
verschwand. Bereits 2018 er-
wischte es den A340, der auf
«Liestal» getauft war. Auch er
verrichtet seineDienstemittler-
weile bei Edelweiss Air.

EinAirbus 320 trugdereinst
denNamen«Allschwil».Damit
wollte Swiss sich zumEuro-Air-
port bekennen, wie es bei der
Taufe im Jahr 2011 hiess. Da-
mals liess es sichderheutigeBa-
selbieter Regierungsrat Anton
Lauber, zu jenerZeitAllschwiler
Gemeindepräsident, nicht neh-
men, die Champagnerdusche
gleich selber vorzunehmen.
Doch schon vier Jahre später
war die Zeit von Swiss in Basel-

Mulhouse vorüber: Sie bot ab
demEAP keine Flügemehr an.
Ironischerweise verschwand
der «Allschwil»-Schriftzug als
letzter des Trios, im vergange-
nen Februar – auch in diesem
Fall übernahm Edelweiss das
Fluggerät.

DieZeit vonBergnamen ist
definitivvorüber
Ob wieder ein Swiss-Jet mit
einemStädtenamenausderRe-
gion abhebt, ist nicht klar. «Zu
zukünftigen möglichen Flug-
zeugnamen geben wir grund-
sätzlich keine öffentliche Aus-
kunft», sagt Swiss-Medienspre-
cher Michael Pelzer. Was man
jedoch sagen könne: Die Swiss
gehenacheinemklarenKonzept
vor. «Demzufolge erhalten
unsere Langstreckenflugzeu-
ge», sagt Pelzer, «die Namen
vonSchweizerKantonshauptor-
ten. Unsere Kurz- und Mittel-
streckenflugzeuge wiederum
werden auf die Namen von
Schweizer Tourismusregionen
und -orten getauft.»

Zwargibt esaktuell 30Lang-
streckenflugzeuge mit dem

Schweizerkreuz am Heck. Es
hätte also Platz für alle 26
Hauptorte. Doch die Swiss ist
zurückhaltend mit Taufen. 13
Grossraumflugzeuge sind der-
zeit namenlos. Auch andere
HauptortewieAarau,Delémont
und Lausanne müssen auf
«ihre» Flieger warten.

Michael Pelzer betont, dass
die Namen nicht käuflich seien.
Man versuche, alle Regionen
bestmöglichabzudecken.«Tauf-
namenbleibengrundsätzlichbe-
stehen, solangedasFlugzeug für
die Swiss imEinsatz steht.»

Bis in die 2000er-Jahre be-
nanntedie Swiss ihreFlugzeuge
nach Bergen, Jungfrau, Strahl-
horn, Mönch, Aletschhorn und
so weiter. Das entsprach aber
nichtderTradition ihrerVorgän-
gerin: Die Swissair hatte auf
Städtenamen zurückgegriffen.
Die Swiss wollte nach ihrer
Gründung 2002 ihre Swissness
betonen und schwenkte auf
Berge um. Ein Sprecher gab
jedoch 2010 bekannt, davon
komme man wieder ab – «weil
man mit Bergen nicht kommu-
nizieren kann».

Die Bischofsstäbe heben ab: Der Airbus A320, der am Rumpf die Aufschriften «Basel» und «Mulhouse» erhalten hat, samt stilisiertenWappen. Bild: Christian Brechbühl

Es ist gut
möglich,dass
dieTaufemit
demESCin
Verbindung
steht.

Prävention ab
dem Kindergarten
Psychische Belastung Der Be-
darf anPsychotherapienwächst
seit Jahren. Jedoch gibt es aktu-
ell viel zu wenige Therapieplät-
ze. Auf dieses Problem geht die
Grünen-GrossrätinFleurWeibel
ineinerneuenMotionein.Darin
fordert sie den Basler Regie-
rungsratdazuauf, innerhalbvon
drei Jahren ein altersstufenge-
rechtes Präventionsprogramm
ab demKindergarten einzufüh-
ren. Zudem soll die psychische
Gesundheit bei der zukünftigen
Planung der Präventionspro-
gramme an Schulen zwingend
alsSchwerpunktgesetztwerden.

«Es steht ausser Frage, dass
eine möglichst frühzeitige psy-
chotherapeutischeBehandlung
beides – Leid und Kosten – sig-
nifikant zu reduzierenvermag»,
schreibt Weibel in ihrem Vor-
stoss. In einer zuvor gestellten
schriftlichen Anfrage hält der
BaslerRegierungsrat dennauch
fest, dass über die Hälfte der
langfristigen psychischen Pro-
bleme im Kindes- und Jugend-
alter entstehe. Umso wichtiger
sei es, im familiären Umfeld
und an Schulen offen über psy-
chische Erkrankungen zu spre-
chen. (zaz)

Nachrichten
Brand in Lagerhalle:
Polizei sucht Zeuge

Lörrach AmvergangenenSonn-
tagmorgenbrannte inderDenz-
strasse inLörracheineLagerhal-
le (diebzberichtete).DiePolizei
suchtnuneinenmöglichenZeu-
gen,wie sie in einerMedienmit-
teilung schreibt. Der etwa 65-
bis 70-jährige Mann sei in der
Nähe mit seinem Mischlings-
hundGassigegangen.DerMann
wirdgebeten, sichbeimPolizei-
revier Lörrach zumelden. (bz)

«Hinz&Kunz»per
sofort geschlossen

Gastronomie Die beliebte Bar
in der Markthalle hat dicht ge-
macht, obwohl sie erst dieses
Jahr mit dem Swiss Bar Award
ausgezeichnetwurde.DieGrün-
deseienvielfältig: langanhalten-
deErkrankungderBuchhalterin,
AuswirkungenderCorona-Pan-
demie undhoheMieten. (bz)
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